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Das Thema Bildung stand im Mittelpunkt eines
von der Tiroler Adler Runde initiierten Impulsabends,
der kürzlich am Tiroler Standort der international
tätigen Ortner-Gruppe in Innsbruck stattfand. Neben
Kurzreferaten von Beate Meinl-Reisinger (NEOS),
Michael Kocher (Novartis) und Kurt Schmid (Institut
für Bildungsforschung der Wirtschaft) stand eine
spannende Diskussion auf demProgramm.

Internationalität ist gefragt
Qualifizierte Mitarbeiter zu finden, ist für Unternehmen eine Herausforderung

Bestmögliche Rahmen-
bedingungen für eine star-
ke Tiroler Wirtschaft im
Einklang mit nachhaltigen
Werten zu schaffen, ist das
erklärte Ziel, das sich die
Tiroler Adler Runde ge-
setzt hat. Der Tenor des
Abends war eindeutig:
Qualifizierte Mitarbeiter
zu finden, sei aktuell für al-
le Tiroler Unternehmer –
vom Handwerksbetrieb bis
zum Konzern – eine der
größten Herausforderun-
gen. Und für international
tätige Unternehmen, die
im globalen Wettbewerb

um Schlüsselarbeitskräfte
stehen, verschärfe sich
durch das Fehlen einer
durchgängigen, internatio-
nal anerkannten Schulaus-
bildung das Problem im-
mer weiter.

Internationale Schulen
„Um internationale Fach-
kräfte gewinnen zu kön-
nen, braucht es internatio-
nale Bildungsstätten vom
Kindergarten bis zurMatu-
ra“, betonte etwa Klaus
Mark, Präsident der Tiro-
ler Adler Runde. „Weltweit
gefragte Spezialisten und

Manager schauen sich ge-
nau an, ob ihre Kinder die
Ausbildung problemlos
überall auf der Welt absol-
vieren bzw. fortsetzen kön-
nen.“ Eine öffentliche,
internationale Schule wür-

de aber auch für das heimi-
sche Bildungssystem eine
wertvolle Ergänzung dar-
stellen – Tiroler Schüler
könnten vom Erwerb eines
internationalen Schulab-
schlusses profitieren.

InfoEck des LandesTirol informiert

Ob Praktika, freiwillige Einsätze, Au Pair-Aufent-
halte, Sprachreisen oder ein Schulbesuch in einem
anderen Land – Interessierte können sich über die Fülle
an verschiedenen Auslandsmöglichkeiten im InfoEck,
der Jugendinfo des Landes Tirol, informieren.

Aufenthalte
im Ausland

Ein Aufenthalt im Aus-
land ist für junge Menschen
eine wertvolle und wichtige
Erfahrung und ein Gewinn
für die persönliche Entwick-
lung. Im Berufsleben ist
Auslandserfahrung sehr ge-
fragt und kann bei einer Be-
werbung den entscheiden-
den Unterschied ausma-
chen. „Ich lade alle interes-
sierten Jugendlichen und El-
tern herzlich dazu ein, sich
im InfoEck umfassend über
die zahlreichen Auslands-
möglichkeiten zu informie-

ren“, sagt Jugendlandesrätin
Patrizia Zoller-Frischauf.

Der InfoEck-
Auslandskalender
Unter www.mei-infoeck.at

stehen für Interessierte zahl-
reiche Informationen und
Tipps rund um den passen-
den Auslandsaufenthalt be-
reit. Neu im Online-Ange-
bot ist der InfoEck-Aus-
landskalender, mit dem in
Innsbruck stattfindende öf-
fentliche Infotermine auf
einen Blick abrufbar sind.

International, praxisnah und persönlich

FH Kufstein Tirol
Die Kufsteiner Fachhochschule bietet hervorragende

Lehre, persönliche Betreuung sowie modernste Inhalte.
In 24 Studiengängen bildet sie Fachkräfte aus, die welt-
weit gefragt sind.

Die FH Kufstein Tirol bietet
ihren Studierenden moderns-
te Inhalte durch hervorragen-
de Lehre und praxisnahe Aus-
bildung. Alle Studierenden
sammeln wertvolle Auslands-
erfahrung – ein ganzes Se-
mester im Bachelor Vollzeit-
studium, berufsbegleitend in
einer intensiven Auslandswo-
che.
Rund 500 Lehrende betreu-

en die 2.200 Studierenden
persönlich und individuell.
Eine weitere Besonderheit be-
steht in der Möglichkeit, vier
Bachelor- und neun Master-
studiengänge berufsbeglei-
tend am Wochenende zu
studieren.

Bachelor Energie-
und Nachhaltigkeits-
management*
Der neu weiterentwickelte

Studiengang richtet sich an
engagierte Interessierte, die
Klimaschutz mitgestalten wol-
len. Das Studium ist eine pra-
xisorientierte Kombination
aus Technik, Betriebswirt-
schaft und Management, dau-
ert sechs Semester und wird
in Vollzeit-Form angeboten.
Die Studierenden erhalten

ein Verständnis für die res-
sourcenoptimierte Erzeugung
von Energie sowie die Markt-
mechanismen im Handel –
eine umfassende und zu-

kunftsfähige Ausbildung, die
am Markt dringend benötigt
wird.
*vorbehaltlich der Akkredi-

tierung durch die AQAustria

Die Zukunft mitgestalten
mit einemStudium an der
FHKufstein Tirol.

2.200 Studierende
500 Lehrende
210Partnerhochschulen
12Bachelorstudiengänge
12Masterstudiengänge
Weitere Informationen:
www.fh-kufstein.ac.at
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Ins Ausland zu gehen, hat zahlreiche positive Nebeneffekte

DieTeilnehmer freuten sich über das gelungene Event

Kronen Zeitung, 15.03.2020
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